
 

 

Fussball: Cup-Qualifikation 2. Liga interregional ( 1. Vorrunde):  
SC Goldau - FC Töss, 01.08.2010, 16.00 Uhr, Stadion  Luterbach, Küssnacht 
 
Erster Härtetest für den SC Goldau 
 
pfr. Mit dem Cupspiel am 1. August steht für den SC  Goldau der erste Ernstkampf in 
der Saison 2010/2011 an. Dabei treffen die Goldauer  mit dem FC Töss gleich auf 
einen harten Brocken. Die Zürcher belegten in der a bgelaufenen Saison in ihrer 
Gruppe in der 2. Liga interregional den zweiten Pla tz. 
 
Comeback von Bruno Spiess 
Beim SC Goldau steht seit dieser Saison ein alter Bekannter an der Seitenlinie: Bruno 
Spiess. Der Arther führte den SC Goldau einst als Trainer in die 2. Liga. Danach begab 
sich Spiess auf Wanderschaft. Seine letzte Station als Trainer war der FC Küssnacht. Nun 
gibt Spiess ausgerechnet auf dem Küssnachter Luterbach sein Comeback als Trainer des 
SC Goldau. 
 
Goldau setzt auf einheimische Spieler 
Mit Genesio Colatrella, Xhevat Lokaj und Fabiano Von Felten hat der SC Goldau drei 
Leistungsträger der letzten Saison verloren. Auch Ibrahim Lika, Giovanni Izzo, Dogan 
Erdogan und Michael Urwyler haben den SC Goldau verlassen. 
Dafür konnten die Goldauer einige junge, hungrige Spieler verpflichten. Mit Arber Jusaj 
(FC Brunnen) und Spend Matoshi (FC Baar), kehren zwei ehemalige Goldauer Junioren 
auf den Sportplatz Tierpark zurück. Konrad Huser, Ivo Bürgi und Giovanni De Santis 
stossen von der erfolgreichen zweiten Mannschaft in den Kader der ersten Mannschaft. 
Zusätzlich konnten Philip Jermann (FC Eschenbach), Moreno Villiger (FC Aegeri), Philipp 
Ulrich (Torhüter, FC Baar) sowie Roger Ineichen (FC Baar) verpflichtet werden. 
Vervollständigt wird der Kader durch Ivo Horat (3. Mannschaft SC Goldau) und Liridon 
Simoni (B-Junioren SC Goldau). Damit stehen im Kader des SC Goldau 13 einheimische 
Spieler, was für einen Klub in der 2. Liga interregional eine hervorragende Quote ist. 
 
Unbequemer Gegner 
Mit dem FC Töss wartet am Schweizer Nationalfeiertag ein starker Gegner auf den SC 
Goldau. Die Tösser belegten in der letzten Saison in der Zürcher Gruppe der 2. Liga 
interregional den guten zweiten Platz. Zudem startete der FC Töss auch im Cup durch. 
Dank des 3:0 Siegs gegen den FC Muotathal schafften es die Winterthurer bis in den 1/8-
Final des Schweizer Cup. Dort setzte dann allerdings der FC Luzern den Cupträumen des 
FC Töss ein Ende. 
 


